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Helau zur Eppler Fastnachtszeit,
für unsere Narren hat´s geschneit.

Zum Umzug wär´s jetzt ganz schön kalt,
ist eh zu gefährlich, lassen wir´s halt.

In Eppelheim tut das weniger weh,
denn wir haben unseren ECC.

Digital hat man schon den Schlüssel erbeutet,
Ihr alle wisst, was das bedeutet.

Im Rathaus ist jetzt der ECC an der Macht,
doch das hat uns bisher auch kein Geld gebracht.

Die Kassen sind leerer als jemals zuvor,
obwohl der ECC uns Besserung schwor.

Vielleicht mit einer neuen Steuer,
das wird für uns alle ziemlich teuer.
Und jetzt wird es richtig interessant,

denn der ECC bekommt eine Aufgabe genannt:

Bis zum Ende der digitalen Fastnachtszeit,
seit mit einem Steuerkonzept bereit.

Schlüssig soll´s sein und gut durchdacht,
nicht über Nacht aufs Papier gebracht. 

Die „Platz-weg-Steuer“ könnte es sein,
man nimmt schließlich immer einen Platz ein.

Auch die Feldweg-Verschmutzungssteuer,
wäre sicher für manche recht teuer.

Liebe ECC´ler, es ist Euch überlassen,
welche neue Steuer füllt bald unsere Kassen?

Doch arbeitet hier ganz akkurat,
denn über Geld entscheidet der Gemeinderat.

Stadtverwaltung Eppelheim
im reduzierten Betrieb

Aufgrund der aktuellen 
Coronalage ist die

Stadtverwaltung Eppelheim
für den Publikumsverkehr 

geschlossen.
Sie erreichen uns wie folgt:

Telefon: 06221 7940
E-Mail: info@eppelheim.de 
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg, 
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte, Schulstr. 2 794-0
Stadtverwaltung Eppelheim im reduzierten Betrieb !
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage reduziert die Stadtverwaltung 
Eppelheim den Betrieb und ist für den Publikumsverkehr 
geschlossen.
Bauamt 794-602
Bauhof 794-610
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Amt für Ordnung, Bildung und Bürgerservice 794-110

Ö� entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290
Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051
Nähere Infos unter: www.swhd.de/gisela-mierke-bad

Haus Edelberg – Dienstleistungsgesellschaft für Senioren mbH 
Peter-Böhm-Straße 48, 69214 Eppelheim 75 69-501

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schä� ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe� er-Gymnasium, Frau Schuhmacher, 76 55 00

Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Sarah Baba´ 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche� elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Marion P� ästerer 75 70 50
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche� elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Constanze Heine 4 35 23 50

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre�  - Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P� egedienst Kurpfalz, Sche� elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre� , im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P� egedienst Kurpfalz, 
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon� iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 - 12 Uhr, Di 15 - 17 Uhr, Do 13 - 15 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon� iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik,
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17
HD, So� enstraße 29, im Europa-Center:
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr;
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen:
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 116117
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P� egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de
Ö� nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär - Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:  0 72 61/931- 0
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 12.02.
Hof-Apotheke, So�enstr. 11, HD-Bergheim, Tel. 2 57 88
Samstag, 13.02.
Apotheke im Markt Pfa�engrund, Eppelheimer Str. 78, HD,Tel.7 50 91 91
Sonntag, 14.02.
Kurpfalz-Apotheke, Schwetzinger Str. 51 , HD-Kirchheim, Tel. 71 25 38
Montag, 15.02.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Str. 61, HD-Kirchheim, Tel. 78 52 58
Dienstag, 16.02.
Apotheke Schmitt, Steubenstr. 44, HD-Handschuhsheim, Tel. 400042
Mittwoch, 17.02.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6, HD-Weststadt, Tel. 2 17 84
Donnerstag, 18.02
Rhein-Neckar-Apotheke,Hauptstr. 137, 69214 Eppelheim, Tel.764854
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus

Nachrichten direkt auf das Smartphone mit dem Telegram-
Messenger der Stadt Eppelheim 

Jede Woche erhalten Sie interessante 
Meldungen aus dem Rathaus. Mit dem 
kostenlosen Telegram-Messenger ha-
ben Sie die neuesten Nachrichten der 
Stadt Eppelheim immer auf dem 
Smartphone. 
Zwei bis vier Mal in der Woche erhalten 
die Abonnenten interessante Meldun-
gen aus dem Rathaus oder Wichtiges 

für die Allgemeinheit. Auch Meldungen über geänderte Ö�-
nungszeiten, Straßensperrungen oder Veranstaltungen werden 
kommuniziert. Die Verarbeitung personenbezogener Daten der 
Telegram-Nutzer erfolgt grundsätzlich nur auf Grundlage einer 
Einwilligung des Nutzers. Als Rechtsgrundlage dient die EU-Da-
tenschutzgrundverordnung (DSGVO)
So einfach geht´s :
1. Telegram-Messenger über den App-Store oder im Google-

Play-Store herunterladen
2. In der Telegram-App wählen Sie über die Suchfunktion „Stadt 

Eppelheim“
3. Das Feld  „START“ antippen und schon erhalten Sie unseren 

Newsletter
Foto: Icon: Freepik.com. Dieses Icon wurde mit Ressourcen von 
freepik.com erstellt.

Aktuelle Stellenangebote

 
 

Bei der Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit guter 
Infrastruktur (u. a. alle weiterführenden Schulen am Ort), ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen: 
 

Sachbearbeitung  
Kommunaler Sitzungsdienst und Organisation (m/w/d) 

 
Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de 

 
 

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit guter 
Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden Schulen am Ort), stellt zum 
01.September einen  
 

Ausbildungsplatz zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
 

bereit. 
 

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de 

 
 
Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit guter 
Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden Schulen am Ort), sucht für ihren Bauhof 
ab sofort mehrere 
 

Saisonkräfte(m/w/d) 
 
in Vollzeit. Die Beschäftigung ist befristet für 6 Monate. 

 
Detaillierte Informationen zu der Stelle erhalten Sie unter 
www.eppelheim.de  
oder telefonisch im Personalamt 06221/794­411 
 
 
 
 

 

 
 

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Einwohner, mit guter Infrastruktur (u.a. 
alle weiterführenden Schulen am Ort), stellt zum 01. September 2021 für die kommunale 
Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ eine/einen 
 

Anerkennungspraktikanten (m/w/d) 
ein. 

 
Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de 

Erinnerung an Steuerfälligkeiten und 
Wasser-/Abwassergebühren

Die Stadtkasse erinnert daran, dass am 15. Februar folgende Zah-
lungen fällig sind:

Grundsteuer – 1. Rate 2021
Wasser/Abwassergebühren 

Jahresendabrechnung 2020 und 1. Abschlag 2021
Hundesteuer 2021

Alle Bürgerinnen und Bürger, von denen wir kein Lastschriftman-
dat vorliegen haben, bitten wir um rechtzeitige Bezahlung/Über-
weisung, damit Ihnen keine Mahngebühren entstehen.
Wenn Sie Fragen wegen des Lastschriftmandats haben, sich in-
formieren oder uns ein Lastschriftmandat erteilen möchten, kön-
nen Sie bei der Stadtkasse anrufen: Telefon 794 – 217 oder per 
E-Mail über Stadtkasse@Eppelheim.de.
Bei Fragen zu Einzelfällen verwenden Sie bitte die Telefonnum-
mern auf den jeweiligen Bescheiden.
Noch eine herzliche Bitte: Informieren Sie uns auch, wenn 
sich Ihre Adresse geändert hat. 
Vielen Dank!

Achtung! Baustellen in Eppelheim
17.02.2021: Konrad-Adenauer-Ring 
gegenüber Hausnummer 18: Haltverbote wegen Umzug
Bis 19.02.2021: Rudolf-Wild-Straße auf Höhe 
Hausnummer 47-51, Verlängerung der Baustelle
01.02.-21.02.2021: Friedensstraße 9
Gerüst
06.02.-05.03.2021: Friedensstraße 15
Sperrung von 4 ö�entlichen Parkplätzen
15.02.-26.02.2021: Keplerstraße
Vollsperrung, in diesem Zeitraum wird die Einbahnstraßenrege-
lung aufgehoben
02.02.-08.03.2021: Seestraße 19
Bauzaun und Gehwegsperrung
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Bei persönlicher Beantragung bitte die Wahlbenachrichtigung 
vorlegen und auf Verlangen den Personalausweis vorzeigen. Wird 
die Wahlbenachrichtigung nicht mitgebracht, muss sich der Wäh-
ler anhand des Personalausweises legitimieren.

Abholung der Briefwahlunterlagen für einen anderen 
Soll ein Dritter die Briefwahlunterlagen abholen, muss der Beauf-
tragte einen schriftlichen Antrag des Wahlberechtigten auf Er-
teilung von Briefwahlunterlagen vorlegen. Der Wahlberechtigte 
muss in seinem Antrag seinen Namen, Vornamen, Geburtsdatum 
und seine Wohnanschrift angeben und den Antrag unterschrei-
ben. Die Briefwahlunterlagen dürfen nur an eine andere Person 
als den Antragsteller
(z.B. Familienangehörige, Freunde usw.) herausgegeben werden, 
wenn der Abholende eine von dem Antragsteller ausgestellte 
schriftliche Empfangsvollmacht vorlegt, aus welcher hervor-
geht, dass der Wahlberechtigte die beauftragte Person zur Ent-
gegennahme seiner Briefwahlunterlagen bevollmächtigt. In der 
Vollmacht ist ferner der Name, Vorname, das Geburtsdatum und 
die Adresse des Bevollmächtigten anzugeben. Die Empfangs-
vollmacht muss abschließend von dem Wahlberechtigten un-
terzeichnet sein. Für die Antragstellung und die Vollmacht kann 
der Vordruck auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung ge-
nutzt werden.

Beantragung der Briefwahlunterlagen für einen anderen 
Sofern ein Dritter für den Wahlberechtigten die Erteilung von 
Briefwahlunterlagen beantragen soll (z. B. bei Krankenhaus-
aufenthalt, bei einer Absonderungsanordnung nach dem In-
fektionsschutzgesetz usw.), muss der Dritte hierzu seitens des 
Wahlberechtigten schriftlich bevollmächtigt worden sein. Die 
Vorlage der Wahlberechtigung alleine genügt hierfür nicht. Aus 
der schriftlichen Vollmacht muss hervorgehen, dass der Wahlbe-
rechtigte die beauftragte Person zur Beantragung von Briefwah-
lunterlagen und zur Entgegennahme derselben bevollmächtigt, 
zudem muss die Vollmacht auch hier den Namen, Vornamen, das 
Geburtsdatum sowie die Adresse des Bevollmächtigten und die 
Unterschrift des Wahlberechtigten enthalten. Für die Vollmacht 
kann auch hier der Vordruck auf der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung genutzt werden.
Eine telefonische Beantragung oder per SMS ist ausgeschlossen.

Antragsfrist
Die Briefwahlunterlagen können bei der Wahldienststelle der 
Stadt Eppelheim, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim, bis Freitag, den 
12.03.2021, 18.00 Uhr, persönlich beantragt und abgeholt wer-
den. 
Die Wahldienststelle ist am Freitag, den 12.03.2021 von 08.30 
Uhr  bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
Bei schriftlicher Antragstellung, per Telefax, per E-Mail oder 
per Internet wahlschein bitten wir darauf zu achten, die An-
träge so rechtzeitig zu stellen, dass die Briefwahlunterlagen 
rechtzeitig zugestellt werden können.
Sofern die Briefwahlunterlagen an einen anderen Ort versandt 
werden sollen, ist der Antrag entsprechend früher zu stellen.

Beantragung von Wahlscheinen in besonderen Fällen 
1. Ist ein Wahlschein noch nicht zugegangen, kann die Erteilung 
eines neuen Wahlscheins noch bis Samstag, den 13.03.2021, 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, bei der Wahldienststelle der Stadt 
Eppelheim, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim, persönlich beantragt 
und abgeholt werden.
2. Sofern es einem Wahlberechtigten aufgrund einer nachweis-
lich plötzlichen Erkrankung oder einer Absonderungsanord-
nung nach dem Infektionsschutzgesetz nicht möglich ist oder 
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, das 
Wahllokal aufzusuchen, können die Briefwahlunterlagen noch 
am Samstag, den 13.03.2021, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
und am Wahltag von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr bei der Wahl-
dienststelle der Stadt Eppelheim, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim 
beantragt und abgeholt werden. Hierzu muss die Person, wel-
che die Unterlagen abholt, einen vom Wahlberechtigten unter-
schriebenen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins (Briefwahl-
unterlagen) und eine schriftliche Vollmacht zur Entgegennahme 
der Briefwahlunterlagen vorlegen (zu den Einzelheiten s. oben 

08.02.-16.02.2021: Seestraße 19
halbseitige Sperrung
08.02.-12.02.2021: Jakob-Ruppert-Straße 3
halbseitige Sperrung
04.02.-12.03.2021: Schubertstraße 16
Haltverbote
15.02.-26.02.2021: Werderstraße
Vollsperrung
15.02.-26.02.2021: Uhlandstraße
Vollsperrung
02.02.-12.02.2021 Richard-Wagner-Straße 61
Aufgrabung Fahrbahn
15.02.-19.03.2021 Hauptstraße 61
Gerüst

Landtagswahl 2021

Beantragung der Briefwahlunterlagen für die Landtagswahl 
am 14.03.2021
Die Briefwahlunterlagen für die Landtagswahl am 14.03.2021 
können schriftlich,per Telefax, per E-Mail, per Internetwahlschein 
oder persönlich bei der Stadt Eppelheim, Rathaus, Schulstr. 2, 
69214 Eppelheim, beantragt werden.
Bei einer schriftlichen Antragstellung oder per Telefax können 
Sie den Vordruck auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
ausfüllen und unterschrieben an die unten stehende Adresse 
oder Telefax-Nummer übersenden.
Sofern Sie den Vordruck auf der Wahlbenachrichtigung nicht nut-
zen möchten, können Sie für die Anforderung der Briefwahlun-
terlagen auch einen formlosen schriftlichen Antrag stellen, der 
folgende Angaben enthalten muss:
Name, Vorname, Geburtsdatum, Wohnanschrift und - sofern die 
Briefwahlunterlagen an eine andere Adresse zugeschickt werden 
sollen - auch die Versandadresse sowie die Unterschrift des An-
tragstellers.
Die Wahlbenachrichtigung bzw. das Antragsschreiben bitte aus-
reichend frankieren und an die Stadt Eppelheim, Wahldienststel-
le, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim senden oder in den Hausbriefkas-
ten des Rathauses einwerfen. Bei einer Übermittlung per Telefax 
den Antrag an die Fax-Nr. 06221/794-129 richten.
Ihren Antrag können Sie auch per E-Mail an buergeramt@ep-
pelheim.de stellen, wobei auch hier Name, Vorname, Geburtsda-
tum, Wohnanschrift und, sofern die Briefwahlunterlagen an eine 
andere Adresse zugeschickt werden sollen, auch die Versandad-
resse angegeben werden muss.
Daneben besteht die Möglichkeit, die Erteilung eines Wahlscheins 
online auf unserer Homepage unter dem Link www.eppelheim.
de/internetwahlschein zu beantragen. Für den digitalen Antrag 
benötigen Sie die Daten der Wahlbenachrichtigung.

Die Briefwahlunterlagen können Sie 
aber auch mit Hilfe des auf der Rück-
seite der Wahlbenachrichtigung ab-
gedruckten QR (Quick Response-) 
Codes per Handy/ Smartphone be-
antragen.
Wenn Sie den QR (Quick Response-) 
Code mit Ihrem Smartphone ein-
scannen, gelangen Sie direkt zum 
Internetwahlscheinantrag.

Sie müssen dann nur noch zur Identi�kation Ihr Geburtsdatum 
und ggfs. eine abweichende Versandadresse eintragen.
Die Briefwahlunterlagen können darüber hinaus im Rathaus der 
Stadt Eppelheim während der allgemeinen Ö�nungszeiten
(vormittags: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
8:30 – 12:00 Uhr, 
nachmittags: Dienstag von 14:00 – 16:00 Uhr 
sowie Mittwoch von 14:00 – 18:00 Uhr)
persönlich beantragt und abgeholt werden. Bitte berücksich-
tigen Sie ggfs. längere Wartezeiten. Es besteht auch die Möglich-
keit, gleich vor Ort zu wählen.
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Abholung / Beantragung der Briefwahlunterlagen für einen an-
deren). Der Wahlberechtigte muss zudem angeben, ob der Emp-
fänger zur Beantragung eines Wahlscheins oder zur Abholung 
des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen bevollmächtigt wird. 
Das Formular auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung kann 
genutzt werden. Auskünfte zu den Einzelheiten erhalten Sie am 
13.03.2021 sowie am Wahltag zu den vorgenannten Ö� nungszei-
ten unter der Telefonnummer (06221 / 794-120).
Gleiches gilt für nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte, die erst am Samstag oder am Wahlsonntag 
die Voraussetzungen für die Wahlberechtigung erfüllen. 

Rücksendung der roten Wahlbriefe 
Der rote Wahlbrief muss bei der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Wahl dienststelle spätestens am Wahlsonntag bis 
18.00 Uhr eingehen (Rathaus briefkasten). Später zugestellte 
Wahlbriefe können bei der Stimmenauszählung nicht mehr be-
rücksichtigt werden. Es wird daher bei Übersendung per Post 
eine frühzeitige Absendung des Wahlbriefs, spätestens am Don-
nerstag, dem 11.03.2021, bei entfernteren Orten eine noch 
frühere Rücksendung empfohlen, um den rechtzeitigen Eingang 
sicherzustellen.
Außerhalb der Bundesrepublik Deutschland muss mit ei-
ner längeren Beförderungsdauer gerechnet werden, sodass der 
Wahlbrief möglichst frühzeitig am Schalter eines Postamtes ein-
geliefert und per Luftpost befördert werden sollte.
Der Wahlbrief ist als Briefsendung des internationalen Postdiens-
tes seitens des Wählers grundsätzlich vollständig freizumachen. 

Hinweise für Blinde und Sehbehinderte für die 
Landtagswahl am 14. März 2021
„Schablonen für sehbehinderte und blinde Menschen“
Zur Wahl der Abgeordneten des 17. Landtags von Baden-Würt-
temberg am 14. März 2021 sind alle Wahlberechtigten zur Stimm-
abgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von frem-
der Hilfe abgegeben werden, wenn man so schlecht sieht, dass 
man den Stimmzettel selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusen-
dung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird - ebenfalls 
kostenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handels-
üblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die 
Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des 
Stimmzettels vollständig aufgesprochen und auch darauf hinge-
wiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht mit einem Wahl-
vorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des 
amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbe-
hindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122

Informationen zur Landtagswahl am 14.03.2021 unter 
www.eppelheim.de und unter dem Messengerdienst 
Telegram.

Informationen zu Corona

CORONA INFO
ALLE AKTUELLEN INFORMATIONEN DER STADT EPPELHEIM AUF

WWW.EPPELHEIM.DE/CORONA

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage

Donnerstag, 11.02.
Hans Gahn  70 Jahre
Freitag, 12.02.
Elsa Kreß  95 Jahre
Heinz Kohler  80 Jahre
Danilo Seslija  75 Jahre
Amiliana Mathias  70 Jahre
Peter Ei� er  70 Jahre
Sonntag, 14.02.
Marianne Böhnig  75 Jahre
Montag, 15.02.
Filippos Karypidis  70 Jahre
Dienstag, 16.02.
Gerhard Kensy  80 Jahre
Ruby Sibarani  75 Jahre
Mittwoch, 17.02.
Karla Vogel  70 Jahre

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH !

Foto: Pixabay
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können sodann telefonisch oder per E-Mail beim Team der Biblio-
thek bestellt werden und ein Abholtermin (Mo-Fr, zwischen 
8 und 16 Uhr) wird ausgemacht. Erreichbarkeit telefonisch unter 
06221/ 76 62 90 und per E-Mail: stadtbibliothek@eppelheim.de
3) Zum ausgemachten Termin erscheinen die Nutzer*innen vor 
Ort an der Bibliothek und können Ihre vorbestellten Medien kon-
taktlos über eine „Schleuse“ im Eingangsbereich abholen und 
mitnehmen. Die Leihfrist für jedes Medium (egal welcher Art) be-
trägt während des Lockdowns immer 4 Wochen.
4) Selbstverständlich können über diese Schleuse oder über den 
Briefkasten der Bibliothek weiterhin Medien abgegeben werden.
Das Team bittet darum, verspätete Medien abzugeben – aller-
dings wird während des Lockdowns keine Mahnung versendet, 
um unnötigen Stress bei der Medienabgabe- und ausleihe zu 
vermeiden.
Weitergehende Informationen:
Neben dem Service von „Call & Collect” ist die Medienausleihe 
digital über die eAusleihe Rhein-Neckar auch weiterhin möglich: 
www.metropolbib.de
Grundsätzlich gilt für alle Nutzer/innen der Stadtbibliothek Ep-
pelheim: Bei entliehenen Medien, deren Rückgabedatum in die 
Zeit des Lockdowns fällt, entstehen keine Gebühren!

Die Abgabe von Medien ist über den Briefkasten der Biblio-
thek möglich.
Bei größeren Medien klingeln Sie bitte um das Personal zu infor-
mieren, dass Medien vor der Tür stehen.
Bitte stellen Sie außerhalb der Bereitschaftszeiten der Bibliothek 
keine Medien vor der Bibliothek ab – Entleiher*innen haften für 
entliehene Medien!
BEREITSCHAFTSDIENST /Erreichbarkeit:
Das Team der Stadtbibliothek ist bis auf Weiteres im Bereitschafts-
dienst und für Sie zu den folgenden Zeiten erreichbar:
Montag 08 – 16 Uhr
Dienstag 08 – 16 Uhr
Mittwoch 08 – 16 Uhr
Donnerstag 08 – 16 Uhr
Freitag 08 – 16 Uhr
Samstag geschlossen
Sie können uns auch telefonisch (06221/ 76 62 90) und per Mail 
(stadtbibliothek@eppelheim.de) kontaktieren.

Einblicke in den Medienbestand der Stadtbibliothek Eppel-
heim – heute: Mobi-Hörsticks!
Die Stadtbibliothek Eppelheim bietet viele verschiedenen Medi-
en an: Bücher, Zeitungen/Zeitschriften, Hör-CDs, Comics, Spiel�l-
me, Gesellschaftsspiele, Spiele für Konsolen und vieles mehr.
Schon gehört? – Neue Trends gibt es auch zu entdecken: Ganz 
neu auf dem Markt und genauso neu bei uns gibt es jetzt die 
Mobi-Hörsticks!
Kleine Hörbücher ganz GROSS ! Ein einfacher USB-Stick mit einem 
oder mehreren Hörbüchern garantieren langen, ununterbroche-
nen Hörspaß! Man benötigt lediglich ein Abspielgerät mit USB - 
Anschluss und zu keinem Zeitpunkt ist eine Internetverbindung 
notwendig. Einfach einstecken und loshören!
Im Moment haben wir 10 verschiedene Hörbücher für Kinder und 
Jugendliche im Bestand, z. B.:
• Der kleine Drache Kokosnuss
• Der Grü�elo
• Odinskind
• Gabe
• Fäulnis 
• Derek Landy: „Skulduggery Pleasant – 
• Folgen 1 und 2, 3 und 4, 5 und 6, mit Rainer Strecker
• u.v.m.
Zu �nden sind die Mobi-Hörsticks im Kinderbereich im Regal 
bei den Tonie-Boxen bzw. im Jugendbereich bei DVDs, PC- und 
Konsolenspielen. Pro Familie können 2 Sticks bis zu 2 Wochen (im 
Lockdown bis zu 4 Wochen) ausgeliehen werden. Verlängerung 
und Vormerkung sind auch möglich.
Das Team der Stadtbibliothek freut sich auf Ihr Feedback und 
wünscht viel Spaß beim Hören!  Foto: E.Klett

Wochenmarkt am Mittwoch

Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, auf dem Wochenmarkt und in 
unseren örtlichen Geschäften frische Lebensmittel einzukaufen.
Der Wochenmarkt �ndet auf dem Schulhof der Theodor-Heuss-
Schule statt.
Öffnungszeit: Von 15:00 bis 18:30 Uhr
In den Wintermonaten schließt der Markt auf Wunsch der Markt-
beschicker bereits um 18:30 Uhr.
Halten Sie bei allen Aktivitäten zur eigenen Sicherheit den Min-
destabstand von 1,5 Metern ein. Das Tragen einer medizinischen 
Maske auf unserem Wochenmarkt ist P�icht.

Stadtbibliothek

Stadtbibliothek Eppelheim bietet den Medienabholservice 
„Call & Collect“ an

Laut der ab 11. Januar 2021 gültigen Landesverordnung für Ba-
den-Württemberg ist die Stadtbibliothek Eppelheim vorerst, bis 
auf Weiteres, weiterhin geschlossen.
Das Team der Bibliothek hat in Absprache mit dem Rathaus Ep-
pelheim nach Möglichkeiten gesucht, wie trotzdem – unter si-
cheren Bedingungen – eine Medienausleihe und -abgabe statt-
�nden kann, damit die Zeit im Homeo�ce, Homeschooling und 
im Allgemeinen abwechslungsreicher gestaltet werden kann.
Die Stadtbibliothek Eppelheim bietet daher bis auf Weiteres für 
die Nutzer*innen der Stadtbibliothek Eppelheim den Medienbe-
stell- und Abholservice „Call& Collect“ an.
Der Bestell- und Abholservice für Nutzer*innen funktioniert ganz 
einfach:
1) Die Nutzer*innen recherchieren im Katalog der Bibliothek, wel-
che Medien verfügbar sind und sie haben wollen. Die Mediensu-
che ist unter www.eppelheim.de/webopac möglich.
2) Eine Auswahl von 10 bis max. 20 Medien (egal welcher Art) 
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Verschenken – verloren –
gefunden – suchen

zu verschenken
3er-Sofa Ektorp von Ikea, Bezugssto� beige, gebraucht, gut erhal-
ten, Maße: 218 x 88 x 49 cm (BxHxT), 0176 62094367

Senioren

Titelmotiv für Kreisseniorenplan gesucht:  Fotowettbewerb 
zum Thema „Seniorinnen und Senioren im Rhein-Neckar-
Kreis“ 
Unter dem Motto „Seniorinnen und Senioren im Rhein-Neckar-
Kreis“ hat das Amt für Sozialplanung, Vertragswesen und Förde-
rung im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis einen Fotowettbewerb 
gestartet. Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis sind herz-
lich dazu eingeladen, sich zu beteiligen. Gesucht werden aus-
drucksstarke Motive, die einen Einblick in die Lebenswelt von 
älteren Menschen bieten. Das von einer Jury ausgewählte Sie-
gerfoto wird Titelbild des neuen Kreisseniorenplans des Rhein-
Neckar-Kreises.
Seinen Kreisseniorenplan wird der Rhein-Neckar-Kreis am 12. Mai 
vorstellen. Er verfolgt das Ziel, den Landkreis für alle Generatio-
nen attraktiv zu gestalten. Der Planungsprozess startete unter 
der Koordination der Kreisseniorenplanerin des Rhein-Neckar-
Kreises und der fachlichen Begleitung des Kommunalverbandes 
für Jugend und Soziales Baden-Württemberg (KVJS) bereits im 
September 2018. Die Beteiligung aller relevanter Akteure galt als 
eines der wichtigsten Prinzipien im Planungsprozess. Dies möch-
te der Rhein-Neckar-Kreis nun auch bei der Gestaltung des Kreis-
seniorenplans weiterverfolgen und hat deshalb zu einem Foto-
wettbewerb aufgerufen.
Neben dem Siegerbild auf der Titelseite werden alle prämierten 
Fotos während den Veranstaltungen zur Vorstellung des Kreisse-
niorenplans ab Juni 2021 ausgestellt. Zu gewinnen gibt es übri-
gens kleine Sachpreise, wie die Landkreisspiele.
Fotos zum Thema „Senioren und Senioren im Rhein-Neckar-Kreis“ 
können bis zum 14. März 2021 auf der Homepage des Rhein-
Neckar-Kreises www.rhein-neckar-kreis.de/seniorenplan hoch-
geladen werden. Dort gibt es auch weitere Informationen zum 
Wettbewerb.

Haus Edelberg

Unterstützung der Bundeswehr für das Haus Edelberg Senio-
ren-Zentrum Eppelheim
ür das Haus Edelberg Senioren-Zentrum Eppelheim ist die Bun-
deswehr zu einer wertvollen Stütze im Kampf gegen die Corona-
Pandemie geworden: Ein Soldat der ABCAbwBtl750 5. Company 
übernimmt hier für die nächsten drei Wochen die Testung auf das 
Coronavirus.

Ein negatives Testergebnis ist für den Einlass in die Einrichtung 
notwendig, auch die Mitarbeiter werden regelmäßig getestet. 
Daher müssen täglich entsprechend viele Tests durchgeführt 
werden.
„Die Unterstützung der Soldaten ist für uns eine enorme Hilfe, 
denn selbstverständlich dürfen nur geschulte Mitarbeiter die Tes-
tung durchführen. Diese Mitarbeiter würden uns jedoch bei der 
Versorgung der Bewohner fehlen. Dank der Hilfe des Soldaten 
können sich unsere Mitarbeiter voll und ganz auf die Versorgung 
und Betreuung unserer Bewohner konzentrieren. Danke, dass Sie 
da sind. Danke für Ihre Unterstützung“, so Einrichtungsleiterin Ju-
lia Kretschmer.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Hauptstraße 56, Tel. 06221-760027
Mail: eppelheim@kbz.ekiba.de, www.ekieppelheim.de
Gottesdienste in der Pauluskirche sonntags um 10.00 Uhr 
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr feiern wir Gottesdienst in der Pau-
luskirche. Für diese Gottesdienste bedarf es keiner Anmeldung. 
Sie können gerne spontan dazu kommen. Ca. 50 Personen kön-
nen nach den bestehenden Schutzkonzepten in der Kirche Platz 
�nden. Die wichtigsten Maßnahmen sind: FFP2- oder OP-Mund-
Nasen-Schutz, Desinfektion, Kontaktdaten erfassen, Abstand hal-
ten.
Wir sind dankbar und froh, dass sich diese bewährt haben und 
wir seit P�ngsten durchgängig Gottesdienste anbieten können.

Barrierefreier Seiteneingang 
zur Pauluskirche
Seit langem wünschen wir uns 
sehr, die Zugänglichkeit zur Kir-
che einfacher zu gestalten. Schon 
lange gibt es einen Fahrstuhl, der 
über das Pfarramt zu erreichen ist 
und gegenüber dem Seitenein-
gang der Kirche herauskommt. 
Ein anschließendes Hindernis 
war bislang die Tür des Seitenein-
gangs selbst, da sie aufgrund ihres 
Gewichts sehr schwer zu ö�nen 
ist. Nach langer Suche hat sich ein 
passendes elektrisches System ge-

funden, sodass die Tür jetzt mit gut erreichbaren Schaltern auto-
matisch zu ö�nen ist. Während der Gottesdienste (und künftigen 
Veranstaltungen in der Kirche) ist diese Automatik eingeschaltet.

Worauf bauen wir? – Weltgebetstag 2021 kommt aus Vanu-
atu
Auch wenn Corona und die Begleiterscheinung uns noch alle be-
schäftigen – das Leben geht weiter!
Daher wollen wir in Eppelheim auch in diesem Jahr den Weltge-
betstag der Frauen (WGT) ökumenisch feiern. Wir werden auf je-
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königkirche ein.
Gemeinsam mit Pastoralreferentin Judith Schmitt-Hel�erich wer-
den wir den Beginn der Fastenzeit feiern.
Fastenzeit – „Leben will leben“
Die Fastenzeit verbindet man mit freiwilligem Verzicht, um sich 
auf das Wesentliche zu konzentrieren. Nach einem Jahr Pande-
mie, in dem man nicht die Wahl hatte und auf manch Liebge-
wonnenes verzichten musste, macht dies vielen zu scha�en. 
In wöchentlichen Impulsen möchten wir, Claudia Scherer und 
Judith Schmitt-Hel�erich, einmal die Perspektive wechseln und 
von „hinten her“, also von Ostern schauen. Denn an Ostern feiern 
Christen, dass das Leben über den Tod gesiegt hat. Und so ma-
chen wir uns gemeinsam auf die Suche, wie es gelingen kann, bei 
aller Reduktion ein wenig lebendiger zu werden.
Herzliche Einladung sich sonntags (21.02., 28.02., 07.03., 14.03., 
21.03., 28.03.) um 19.15 Uhr für 20 bis 30 Minuten per „zoom“ 
einzuklinken. Den benötigten zoom-Link �nden Sie kurz vorher 
auf der Homepage oder können ihn per Mail bei judith.schmitt-
hel�erich@kath-hd.de erfragen.
Vorbereitung Ostern am 23.02.
In wenigen Wochen feiern wir Ostern. Doch wie? Manches wird 
klassisch möglich sein, anderes lässt Platz für Kreativität. Zu ei-
nem Austausch- und Planungstre�en sind alle eingeladen, die 
sich einbringen möchten. Das Tre�en �ndet digital am 23.02. um 
20 Uhr statt. Wer dabei sein möchte, melde sich bitte bei Judith 
Schmitt-Hel�erich.
Kreuzverhüllung 2021 
In Zeiten der Einsamkeit ist es wichtig zu sehen, dass jede und 
jeder zwar allein, doch in unserer Gemeinschaft bleibt. Die Idee 
der Kreuzverhüllung 2021 nimmt die Gedanken und Worte jedes 
Einzelnen zu dieser besonderen Zeit auf. Gemeinsam gestalten 
wir aus vielen Worten ein Fastentuch. Wir laden Sie ein: Kompri-
mieren Sie Ihre Gedanken zu Ihrer persönlichen Wahrnehmung 
in EIN WORT oder EINEN SATZ. Bitte nehmen Sie ein rechteckiges, 
leichtes Stück Sto� bis maximal 80 x 80 cm: Kissenbezug, Zier-
deckchen, Spitzensto�, Gardine… Bringen Sie Ihr Wort darauf: 
schreiben, sticken, applizieren, stempeln, drucken oder als Loch-
stickerei, mit Bordüren… Ihr Werk geben Sie bis zum 3. März ab: 
Im Pfarrbüro, im Gemeindehaus oder bei Nicole Wessels, Hum-
boldtstr. 9. Die Tücher werden zu einem Ganzen zusammenge-
fügt und verhüllen das Triumphkreuz der Christkönigkirche. Bei 
Fragen oder Bedarf an Material wenden Sie sich bitte an Nicole 
Wessels 0170-1603327.  Foto: kath. Kirche

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Geänderte Schulanmeldung für die zukünftigen 
Fünftklässler/innen (Schuljahr 2021/22)
Liebe Eltern der zukünftigen Fünftklässler/innen,
herzlichen Dank für Ihr Interesse an der Friedrich-Ebert-Gemein-

den Fall anders als gewohnt feiern, aber trotzdem wollen wir,
gemeinsam mit den Frauen vom Inselstaat Vanuatu, die den WGT 
2021 vorbereitet haben, uns Gedanken machen zur Frage: 
„Worauf bauen wir?“ Eine Frage, die gerade in diesen Zeiten rele-
vant für uns alle sein kann.
Das Vorbereitungsteam des WGT lädt interessierte Frauen und 
Männer herzlich ein, bei der Vorbereitung zum WGT 2021 mitzu-
machen.
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Frau Elisabeth Klett (ev. 
Kirchengemeinde Eppelheim). Sie ist erreichbar per Handy: 
0160/8526360, E-Mail: lis.klett@web.de oder Tel.: 06221/ 18 70 
323 (AB).
Der WGT 2021 �ndet am Freitag, den 5. März 2021 statt. Mehr 
Informationen: www.weltgebetstag.de

Die Pauluskirche ist weiterhin täglich von 8.00 – 17.00 Uhr 
geöffnet! 
Gruppen und Kreise können leider vorerst weiterhin nicht 
stattfinden. 
Wochenspruch für den Sonntag Estomihi:
Sehr, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn. (Lk 18,31) Foto: ev. Kirche

Katholische Kirche

kirchliche Nachrichten
Gottesdiensttermine:
Sa. 13.02. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 14.02. 11.00 Hl. Messe (Christkönigkirche)
Di. 16.02. 08.30 Hl. Messe (Christkönigkirche)
 18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Mi. 17.02. 08.30 Hl. Messe mit Aschenausteilung 
  (Christkönigkirche)
 18.00 Andacht: „Einfach leben!“ 
  (Christkönigkirche)
Sa. 20.02. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 21.02. 11.00 Wortgottesfeier (Christkönigkirche)
Pfaffengrund
So. 14.02. 09.30 Hl. Messe
Mi. 17.02. 18.00 Wortgottesfeier mit Aschenausteilung
Do. 18.02. 18.00 Hl. Messe
Sa. 20.02. 18.00 Hl. Messe
Wieblingen
Sa. 13.02. 18.00 Hl. Messe (St. Bartholomäus-Kirche)
Mi. 17.02. 19.30 Wortgottesfeier mit Aschenausteilung 
  (St. Bartholomäus-Kirche)
Fr. 19.02. 18.00 Hl. Messe (St. Bartholomäus-Kirche)
So. 21.02. 09.30 Hl. Messe (St. Bartholomäus-Kirche)
Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist in der Woche vom 15. - 19. Februar zu den ver-
lässlichen Ö�nungszeiten am Montag von 10.00 - 12.00 Uhr und 
am Mittwochnachmittag von 15.00 - 17.00 Uhr geö�net.
Aschermittwoch 17.02.
„Bedenke Mensch, dass du Staub bist und wieder zu Staub zu-
rückkehren wirst.“ Gottesdienst mit Austeilung der Asche um 
08.30 Uhr in der Christkönigskirche.

kfd – Frauengemeinschaft 
Die kfd lädt am Aschermittwoch herzlich alle Frauen zu einer An-
dacht mit dem Thema: „Einfach leben!“ um 18:00 Uhr in die Christ-
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schaftsschule!
Coronabedingt wird die Schulanmeldung für die zukünftigen 
Fünftklässler/innen in diesem Jahr anders ablaufen.
Als Anmeldetermine sind der 10. März und der 11. März 2021 
festgelegt. Ob die Anmeldung  persönlich oder nur auf digitalem 
Wege erfolgt, steht gegenwärtig noch nicht fest und ist von der 
weiteren Pandemielage und der Entscheidung der Landesregie-
rung abhängig.
Die Anmeldeformulare sind über unsere Homepage www.fesch-
eppelheim.de herunterzuladen. Das betre�ende Blatt der Grund-
schulempfehlung erhalten die Eltern in diesen Tagen von ihrer 
abgebenden Grundschule.  Der Masernimpfnachweis muss im 
Original vorgelegt werden.
Sobald wir nähere Informationen haben, wie die Anmeldung der 
neuen Fünftklässler/innen statt�nden kann, informieren wir Sie 
gerne über unsere Homepage.
Wir freuen uns auf Ihre Kinder und Sie!
Viele Grüße
Verena Wittemer, Rektorin
Nina Lawrenz, Konrektorin

 
 Foto: Marc Böhmann

Vereine und Verbände

ECC Eppelheim

Liebe Freunde der Eppelheimer Fastnacht. Tausende Menschen 
haben vergangenen Samstag versucht, unsere Prunksitzung 
online zu sehen. Der riesige Zuspruch freut uns - hat unseren 
Server aber gleichzeitig in die Knie gezwungen, weshalb der 
Stream für ca. eine halbe Stunde unterbrochen war. Einige 
Zuschauer konnten danach nicht mehr darauf zugreifen. Das hat 
uns bei all der Freude über das Interesse doch etwas geknickt. 
Schließlich möchten wir, dass jeder von euch unser Angebot 

wahrnehmen kann. Deshalb haben wir eine entsprechende 
Lizenz neu erworben und können euch mitteilen, dass die Online-
Prunksitzung des ECC ab sofort zum Nachsehen auf unserer 
Homepage www.ecc1974.de abrufbar ist und jeder sie nochmal 
in Ruhe ansehen kann. 
Wir bedanken uns bei allen, die Verständnis für die Technik 
gezeigt und uns trotzdem für unser Engagement gelobt haben. 
Wir ho�en sehr, euch im nächsten Jahr am 19. Februar 2022 
wieder live und leibhaftig in der Rudolf-Wild-Halle empfangen zu 
dürfen - aussetzerfrei :-) 
Euer ECC   Foto: ECC

SG Poseidon

Liebe Mitglieder,
noch immer haben wir mit Einschränkungen aufgrund der Co-
rona-Pandemie zu kämpfen. Schon im letzten Jahr haben wir 
aufgrund der damaligen Einschränkungen unsere Mitglieder-
versammlung, die satzungsgemäß im ersten Quartal des Jahres 
statt�nden soll, verschoben und im September dann in der Ru-
dolf-Wild-Halle abgehalten.
Wir wären jetzt schon wieder in die Planung der Mitgliederver-
sammlung für das Jahr 2021, aber aufgrund der aktuellen Lage 
sehen wir hier kaum realistische Möglichkeiten eine solche Ver-
anstaltung bis Ende März durchzuführen. Im Moment können 
wir nicht einmal eine entsprechende Räumlichkeit buchen (Res-
taurants sind geschlossen / Hallen werden durch die Stadt nicht 
vermietet ).
Deshalb hat sich die Vorstandschaft auf der letzten Sitzung da-
rauf verständigt, die Mitgliederversammlung zu verschieben bis 
eine zuverlässige Planung möglich ist. Wir gehen im Moment da-
von aus, dass wir die Versammlung im dritten Quartal statt�nden 
lassen können. Entsprechende Informationen lassen wir allen 
Mitgliedern zukommen, sodass auch notwendige Fristen für An-
träge usw. eingehalten werden.
Wir ho�en, dass dies auch euren Zuspruch �ndet.
Sportliche Grüße
Vorstandschaft

TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

TVE: Winterlaufmeisterschaften der Abteilung Leichtathletik
In Ermangelung an Training auf dem vereinseigenen Sportplatz 
und zur Ergänzung unseres Online-Sportangebotes veranstalte-
ten wir von Anfang Dezember bis Ende Januar die „Winterlauf-
meisterschaften“ der Leichtathletikabteilung in den Altersklassen 
U10–U14. Hier standen zwei Strecken zur Auswahl – eine kurze 
Berglaufstrecke im Oftersheimer Wald mit ca. 100m und eine län-
gere, ebene Strecke mit ca. 700m auf dem Feld zwischen Plank-
stadt und Eppelheim. Die kurze Strecke musste für eine erfolg-
reiche Wertung in einem Training zweimal gelaufen werden, die 
längere nur einmal. Jeder Teilnehmer konnte die Strecken in den 
2 Monaten selbstständig so oft laufen wie sie/er wollte, dabei je-
weils die Zeit messen und diese in unsere App „Spond“ einstellen.
An der Winterlaufmeisterschaft nahmen 27 ambitionierte Sport-
lerinnen und Sportler teil, welche die Strecken insgesamt fast 200 
Mal liefen – trotz des teilweise anhaltend schlechten Wetters. Im 
Laufe der Challenge verbesserten sich alle Teilnehmer und gegen 
Ende wurden sehr schnelle Zeiten erzielt, die auf eine gute Saison 
2021 ho�en lassen.
Unsere Winterlaufmeister über die 700 m-Strecke sind:
U10
1. Platz: Katharina Knab (2:39,4); 2. Platz: Sarah Erhard und Finn 
Daichendt (beide zeitgleich in 2:49,0)
U12
1. Platz: Fabio Pöhler (2:28,0); 2. Platz: Marleen May (2:28,4); 3, 
Platz Anna Knab (2:29,7)
U14
1. Platz: Nils Emmerich (2:21,0); 2. Platz: Fabian Müller (2:34,0); 3. 
Platz: Theo Motzkus (2:48,0)
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KLiBA

Energiespartipp:  Nur eine sparsame Heizung ist eine gute 
Heizung - Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
 -

Veraltete oder schlecht regulierte Heizungen haben gleich meh-
rere Nachteile: Zum einen verpulvern sie unnötig Energie, zum 
anderen erzeugen sie hohe Kosten. Eine Modernisierung kostet 
zwar Geld, doch durch die Unterstützung des Bundes mit diver-
sen Förderprogrammen sinken die Kosten erheblich. Auch die 
optimale Einstellung einer bestehenden Anlage rechnet sich und 
wird �nanziell belohnt. „Viele Menschen, die eine betagte Hei-
zung besitzen, wollen ungern so viel investieren“, sagt Dr. Klaus 
Keßler, Geschäftsführer der KLiBA. „Doch der Einspare�ekt und 
ein gestiegener Wohnwert sprechen für sich.“ Mit einer Reihe 
�nanzieller Anreize macht die Bundesregierung es Sanierungs-
willigen leicht, sich für eine zeitgemäße Wärmeversorgung zu 
entscheiden.
Veraltete gegen hoche�ziente Heizungspumpen zu tauschen, 
ist schnell durchgeführt und lohnenswert. Bis zu 150 Euro jähr-
lich lassen sich einsparen, wenn eine Hoche�zienzpumpe den 
Job übernimmt, das Heizungs- oder das Brauchwasser zirkulieren 
zu lassen. Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) übernimmt jeweils 20 Prozent der Nettokosten für einen 
entsprechenden Umbau durch Fachleute sowie für einen hyd-
raulischen Abgleich. Hinter dem letzten Begri� verbirgt sich eine 
technische unkomplizierte Optimierung der Heizungsanlage, um 
den Verbrauch an Heizenergie e�ektiv zu senken.
„Noch mehr Möglichkeiten, sich sein Sanierungsvorhaben unter-
stützen zu lassen, bietet die neue Bundesförderung für e�ziente 
Gebäude“, sagt Keßler. Soll eine neue Heizung her, steht ab Ja-
nuar 2021 die BAFA mit Zuschüssen und die KFW mit zinsgünsti-
gen Krediten: Direkte Zuschüsse zahlt die BAFA für eine einzelne 
Maßnahme, wie zum Beispiel Dämmung von Wänden, Fenster-
austausch etc. werden mit 20 Prozent der Investitionskosten ge-
fördert. Ein Heizungsaustausch mit bis zu 45 Prozent der Kosten.
Wer umfassendere Maßnahmen plant, also seine Anlage moder-
nisieren und gleichzeitig sein Gebäude sanieren will, fährt gut 
mit dem Programm Energiee�zient Sanieren der KFW. Es gilt für 
alle, die Wohnraum energetisch sanieren oder sanierten Wohn-
raum kaufen. Für ein KfW-E�zienzhaus bietet das Programm 151 
beispielsweise günstige Kredite bis zu 120.000 Euro an. 
Zusätzlich lässt sich ein Tilgungszuschuss beantragen. Privatleute 
können alternativ über das Programm 430 einen Zuschuss wäh-
len – dieser beläuft sich je nach E�zienzhausklasse auf bis zu 40 
% der Investitionskosten.
„Für einen Laien ist nicht immer leicht, sich durch die zahlreichen 
Förderangebote zu arbeiten und das richtige Programm zu �n-
den“, sagt Dr. Klaus Keßler, „daher bieten wir Sanierungswilligen 
einen kostenlosen Beratungsservice an.“
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Dr. 
Thomas Fischer – für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin 
für die nächste telefonische Beratung, am Mittwoch, den 
24.02.2021, zwischen 16:30 und 18:30 Uhr. 

An beiden Laufstrecken konnten sich natürlich auch die Eltern 
versuchen, die zum Teil beachtliche Zeiten ablieferten und sich 
virtuell mit unseren Youngstern messen konnten.
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer fürs Durchhalten in 
dieser schwierigen Zeit!

 
Winterlaufmeisterschaften der Leichtathletikabteilung – mit Schnee!
 Foto: TVE

Natur und Umwelt

Rückschnitt im Winter
Theoretisch kann ein Gehölzschnitt zu allen Jahreszeiten durch-
geführt werden. In der Regel ist jedoch die Vegetationsruhe im 
Winter ein geeigneter Zeitraum. Vor allem der Spätwinter (Febru-
ar) erweist sich als sehr günstig, denn dann dauert es nicht mehr 
lange, bis die Wachstumsphase beginnt und die Wundheilung 
einsetzen kann.
Hinzu kommt, dass Sie beim Schneiden auch die Gesetzgebung 
einbeziehen müssen. So sind radikale Rückschnitte, „auf Stock 
setzen“ einer Hecke nur vom 1. Oktober bis 28. Februar erlaubt. 
Dies ist im Bundesnaturschutzgesetz geregelt und dient vor al-
lem dem Schutz der Vögel. Ein schonender Form- und P�ege-
schnitt, also das Herausschneiden von einzelnen Baumästen oder 
das Abschneiden des Jahreszuwachses, ist ganzjährig erlaubt.
Grundsätzlich sollte nicht bei Frost geschnitten werden, da sonst 
Schnittwunden schlecht heilen. Temperaturen zwischen 5 und 10 
Grad sind optimal. Am besten Sie wählen einen trockenen Tag.

 
 Foto: Fotolia

Foto: KEA
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Telefon 06221/794-603 (Herr Benedikt Seelbach). 
E-Mail: b.seelbach@eppelheim.de
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Informationen, Kulturelles

Projektgruppe Inklusion

Corona-Krise, Impfpriorisierung, Menschen mit Behinderung 
und Inklusion

Als es mit der 1. Infektionswelle 
losging, genossen die Autoin-
dustrie, der Tourismussektor, 
Baumärkte und die Fußballbun-
desliga erste Priorität für Unter-
stützungs-und Entlastungsmaß-
nahmen. Erst spät entdeckte 
man die Familien und berufstäti-
ge Eltern, die gleichzeitig Home-
schooling zu managen hatten.
Schwerbehinderte Menschen, 
die zu Hause in selbstorganisier-
ter P�ege leben oder von  Famili-
enangehörigen nicht selten rund 

um die Uhr gep�egt werden, kamen auf der Unterstützungsagen-
da der Politik gar nicht erst vor; man hatte sie schlicht „vergessen“. 
Also diejenigen mit den größten Risiken, bei Ansteckung schwer 
zu erkranken und zu versterben.
Man hatte aber die Ho�nung, dass dies beim Impfmanagement 
anders wird.
Das Gegenteil ist der Fall: Selbst in der Prioritätsgruppe 2, die ih-
rerseits nicht mit Impfungen in den nächsten Monaten rechnen 
kann, kommen sie nicht vor. Bedeutet konkret, dass zum Beispiel 
Menschen mit spinaler Muskelatrophie, Muskeldystrophie, ein-
geschränkten Lungenfunktionen, schwer mehrfach körperbehin-
derte Menschen, deren Behinderung oft mit einem geschwäch-
ten Immunstystem einhergeht (die Reihe ließe sich fortsetzen), 
nicht vorrangig zum Zuge kommen, obwohl sie einem extremen 
Risiko durch Covid 19 ausgesetzt sind: Wieder einmal verges-
sen… „Vergessen“? Jedenfalls fällt auf, dass schwerbehinderte 
Menschen, die ihren P�egebedarf  zu Hause mit Assistenz und 
P�egeteams selbst organisieren oder von Angehörigen versorgt 
werden und sich auf diese Weise möglichst viel Eigenständigkeit 
und Selbstbestimmung bewahrt haben, also nicht in Fürsorge-
einrichtungen wie Heimen stationär untergebracht sind, nicht 
unter die Priorisierung fallen.
Man kennt das: Behinderte gehören halt in stationäre Einrichtun-
gen, in Sonderwelten eben. Und ist man als behinderter Mensch 
erstmal dort, gehts vielleicht auch schneller, die helfende, Leben 
sichernde Spritze zu kriegen. Dazu passt auch, dass Minister Spahn 
mit einem neuen Gesetz selbstständig lebende Menschen mit 
Behinderung in die P�egeheime zwingen will – aus Kostengrün-
den. Selbstbestimmung, Teilhabe - also Inklusion, werden auch 
in der Pandemie politischerseits unterlaufen. Minister Spahn, der 
inzwischen zahlreiche Hilferufe zur extrem schwierigen Situation 
von Betro�enen erhalten hat, bleibt aber defensiv. Menschen mit 
schweren Behinderungen und chronischen Erkrankungen, die zu 
Hause leben wie auch deren p�egende Angehörige fühlen sich 
daher von der Politik allein gelassen.  Sie warten vergebens auf 
einen frühen Termin – für viele ist das lebensgefährlich.
Die Projektgruppe Inklusion verkennt nicht, dass beim derzeiti-
gen Impfsto�mangel vorübergehend pragmatisch gehandelt 
werden muss. Sobald sich aber das Impfsto�angebot verbessert, 
müssen zu Hause lebende Menschen mit schweren Behinderun-
gen, hohem Erkrankungs- und Sterberisiko sowie deren p�egen-
de Angehörige mit höchster Priorität schnell und unbürokratisch 
geimpft werden können. Foto: S. Köhler

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Gesundheitsamt: Verlängerte Quarantäne für mit 
Coronavirus-Varianten in�zierte Personen und enge 
Kontaktpersonen (Kategorie 1)
Gleich nachdem im Rhein-Neckar-Kreis Ende vergangener Woche 
erste Varianten des Coronavirus nachgewiesen worden waren, 
hat das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, das auch für 
die Stadt Heidelberg zuständig ist, für positiv getestete Personen, 
die mit einer Variante des Coronavirus in�ziert sind, die Quaran-
tänezeit von 10 auf 14 Tage erhöht. Gleiches gilt für Kontaktper-
sonen der Kategorie 1. Diese sind zudem verp�ichtet, am siebten 
Tag ihrer Quarantäne, sich mittels PCR-Test auf eine Infektion mit 
dem Coronavirus testen zu lassen.
„Für diese und andere Virusvarianten gilt, dass sich der Schwere-
grad der Erkrankung und die Übertragbarkeit im Vergleich zum 
normalen Coronavirus möglicherweise verändern können. Wei-
terhin besteht das Risiko, dass die Wirksamkeit der aktuell ver-
wendeten Impfsto�e gegen die neuen Varianten abnimmt, weil 
die durch die Impfung gebildeten neutralisierenden Antikörper 
gegen das veränderte Virus schlechter schützen. Diese Phäno-
mene werden derzeit in zahlreichen wissenschaftlichen Studien 
weiter untersucht“, erklärt der stellvertretende Leiter des Gesund-
heitsamtes, Dr. Andreas Welker, die neuen Maßnahmen, über die 
Betro�ene in ihren Bescheiden informiert werden.
Dem Gesundheitsamt sind aktuell 99 positiv auf SARS-CoV-2 ge-
testete Fälle bekannt, bei denen Varianten festgestellt wurden 
(Stand: 4. Februar 2021, nachmittags). Die Fälle verteilen sich auf 
verschiedene Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis und die Stadt 
Heidelberg. In 21 Fällen wurde dabei die sogenannte südafrikani-
sche Variante und in 21 Fällen die britische Variante des Corona-
virus detektiert. Bei den restlichen Fällen steht der Nachweis, um 
welche Virusvariante es sich konkret handelt, noch aus.
Die Dynamik der Verbreitung von SARS-CoV-2-Virusvarianten 
wird durch das Robert Koch-Institut (RKI) in einigen Staaten als 
besorgniserregend eingestuft. Die baden-württembergische 
Landesregierung hatte am vergangenen Wochenende angekün-
digt, künftig die Proben aller positiven Corona-Tests auf Varianten 
untersuchen lassen. Dafür sollen die Test-Labore laut dem Minis-
terium für Soziales und Integration Baden-Württemberg positive 
Proben künftig an die Labore der Universitätsklinika des Landes 
weiterleiten. „Damit bekommen wir einen Überblick über die 
Ausbreitung der neuen Virusvarianten im Land und können sie 
besser kontrollieren und überwachen“, hatte Gesundheitsminis-
ter Manne Lucha am Samstag, 30. Januar, erklärt.
Innovationspreis für kleine und mittlere Unternehmen 
ausgeschrieben 
Bewerbungen sind bis zum 31. Mai 2021 möglich 
Erneut hat das Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg den 
Landesinnovationspreis für kleine und mittlere Unternehmen 
ausgeschrieben. Mit diesem Preis will das Land den Ideenreich-
tum und die Kreativität des Mittelstandes auszeichnen und die 
klugen Köpfe der Südwestwirtschaft sichtbar machen. Der Preis 
rückt bereits seit 1985 mittelständische Unternehmen ins Ram-
penlicht und ehrt innovative Produkte, Verfahren oder Dienst-
leistungen. Er ist mit insgesamt 50.000 Euro dotiert und dem 
früheren Wirtschaftsminister Dr. Rudolf Eberle (1926 bis 1984) 
gewidmet.
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der In-
dustrie und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der 
Entwicklung oder Anwendung neuer Produkte und technischer 
Verfahren moderner Technologien ausgezeichnet werden.
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2021 eingereicht werden. 
An dem Wettbewerb können Unternehmen bis zu 500 Beschäf-
tigten, einem maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen 
Euro und Sitz in Baden-Württemberg teilnehmen. Die eingereich-
ten Bewerbungen werden von einer Fachjury aus Wirtschaft und 
Wissenschaft nach technischem Fortschritt, besonderer unter-
nehmerischer Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg 
bewertet. Die Preise werden am 16. November 2021 im Rahmen 
einer ö�entlichen Preisverleihung verliehen.
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einen Ausbildungs- oder Studienplatz bewerben möchte, � ndet 
weitere Informationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. 
Auf Facebook und Instagram berichten die Nachwuchskräfte un-
ter »Kluge Köpfe für die Rente« regelmäßig über ihre Ausbildung 
und ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium.

BITTE:
Unterstützen

Sie unser
lokales Gewerbe.

#wirkaufenlokal

Wir sind dabei.
EpplerMarktplatz.de

Mit unserer neuen Online-Plattform möchten wir 
Kunden und Unternehmen zusammenbringen. 

Einzelhandel, Gastronomie, Dienstleister, Freischaffende 
und Handwerksbetriebe 

präsentieren sich hier „unter einem Dach“.

Eppelheim handelt!
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungsge-
sellschaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, 
der an ein junges Unternehmen vergeben werden soll.
Weiter Infos – auch zum Bewerbungsverfahren – gibt es unter 
www.innovationspreis-bw.de.

RNV

Mobilitätszentralen bleiben im Februar samstags 
geschlossen
Die Mobilitätszentralen der Rhein-Neckar-Verkehr GmbH 
(rnv) bleiben an Samstagen voraussichtlich bis Ende Febru-
ar 2021 geschlossen. Grund hierfür ist die Tatsache, dass die 
Kundinnen und Kunden der rnv aktuell überwiegend telefo-
nische und digitale Beratungsangebote in Anspruch nehmen 
und der Bedarf an persönlicher Vor-Ort-Beratung insbeson-
dere an Samstagen sehr gering ist. 
Unter der Woche bleiben die Ö� nungszeiten der drei Mobili-
tätszentralen in Heidelberg, Mannheim und Ludwigshafen wie 
gewohnt von Montag bis Freitag von 9.30 Uhr bis 17.30 Uhr be-
stehen. Der rnv-Kundenservice ist zudem wie bislang von Mon-
tag bis Freitag von 8 bis 17.30 Uhr unter der Nummer 0621 465 
4444 erreichbar. Weitere Infos zu den digitalen Beratungsange-
boten und Ticket-Kanälen sind zu � nden unter: www.rnv-online.
de/tickets
Zahlreiche Maßnahmen zum allgemeinen Infektionsschutz
Die rnv hat im Lauf des vergangenen Jahres intensiv daran ge-
arbeitet, an Arbeitsplätzen wie auch in Fahrzeugen einen best-
möglichen Schutz zu gewährleisten. Die rnv setzt weiterhin alles 
daran, die Gesundheit ihrer Fahrgäste wie auch der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter zu schützen. Dennoch bleibt gegenseitige 
Rücksichtnahme in diesen Zeiten oberstes Gebot. Deshalb gilt 
weiterhin in allen Bussen und Bahnen der rnv sowie an den Hal-
testellen die P� icht zum Tragen einer medizinischen Maske. Dazu 
gehören OP-Masken und Masken, die den Schutzstandards FFP2, 
KN95 oder N95 entsprechen. Fahrgäste werden dringend gebe-
ten, die geltende Maskenp� icht zu befolgen sowie die geltenden 
Abstands- und Hygieneregelungen zu beachten. Weitere Infor-
mationen sind zu � nden unter: www.rnv-online.de/coronavirus 

Deutsche Rentenversicherung

Kluge Köpfe für die Rente gesucht 
Jedes Jahr werden bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg rund 100 Nachwuchskräfte neu eingestellt. 
Nach der Ausbildung werden sie bei entsprechender Leistung 
unbefristet als Beamte oder Tarifangestellte in den ö� entlichen 
Dienst übernommen.  
Für den Ausbildungsbeginn September 2021 sind in drei Ausbil-
dungsberufen noch Plätze frei, teilt die DRV Baden-Württemberg 
jetzt mit. Für die beiden Studiengänge im gehobenen Dienst 
zum Bachelor of Laws (Rentenversicherung) und zum Bachelor 
of Science (Wirtschaftsinformatik) sowie für die Ausbildung zum 
Sozialversicherungsfachangestellten sucht die DRV noch Inter-
essenten. Nach der Prüfung können die Nachwuchskräfte nicht 
nur an den Hauptstandorten in Karlsruhe und Stuttgart arbeiten, 
sondern auch in den Regionalzentren und Außenstellen der DRV 
im ganzen Land: von Schwäbisch Hall bis Freiburg, von Ravens-
burg bis Mannheim.
»Wir bieten � exible, familienfreundliche Arbeitszeiten sowie gute 
Aufstiegschancen«, sagt Andreas Schwarz, Geschäftsführer der 
DRV Baden-Württemberg. »Als modernes Dienstleistungsunter-
nehmen nutzen wir die Chancen der Digitalisierung und können 
dadurch auch zukünftig fundiert ausbilden. Unsere Arbeitsvor-
gänge sind weitestgehend digitalisiert, sodass viele unserer Be-
schäftigten vom in Corona-Zeiten besonders wichtigen Homeof-
� ce pro� tieren.«
Wer mehr über die Ausbildung bei der DRV wissen oder sich um 




